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Mein Weg zum Hobby Familienforschung und beispielhafte Einsichten in das Leben einiger 

Altvorderen  

Zwischen den Vettern und Cousinen meines Vaters (Wilhelm Riecken, 1907ï1986)1 bestanden 

intensive Beziehungen. Familienfeste wurden zu Treffen genutzt, meine Taufe, 1950, soll in diesem 

Rahmen ein großes Fest gewesen sein.  

 

Irma Riecken, geb. Paura (1925 ï 2016) und Wilhelm Riecken (1907 ï 1985), 1942, Quelle: Privatarchiv des 

Verfassers. 

Familiäre Zusammenhänge erfragte ich, weiterführende Informationen zu den Großeltern Johann 

Heinrich Martin Riecken, (1871ï1955)2 und Ehefrau Maria Magdalena Wilhelmine Kähler, (1873ï

1943)3 folgten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Johann und Wilhelmine Riecken geb. Kähler, vor 1942, Quelle: Privatarchiv des Verfassers. 

Der Großvater mütterlicherseits, Heinrich Paura, (1888ï1970) lebte zu dem Zeitpunkt noch. Ich 

nutzte die Gelegenheit nicht, ihn genealogisch zu interviewen. Und so erfolgte es nie, leider! 
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Heinrich Paura (1888 ï 1970), Quelle: Privatarchiv des Verfassers. 

Väterliche Urgroßeltern lebten in Stolpe, Carl Albrecht Jürgen Theodor Riecken, (1839ï1911)5 und 

Anna Christina Elisabeth Theden, (1848ï1912)6. Den von meinen Vorfahren 90 Jahre lang über 

drei Generationen betriebenen Krug, ĂZum Pfeifenkopfñ gab es noch. Das beeindruckte mich bei 

einem Besuch. 

Carl Albrecht Jürgen Theodor Riecken (1839 ï 1911)         Johann Hinrich Riecken (1800 ï 1887) 

Quelle: Privatarchiv des Verfassers.                                            Quelle: Privatarchiv des Verfassers. 

 

Mein Vater kannte noch eine ehemalige Wirtin des Pfeifenkopfes. Die Überraschung war groß, 

Dokumente aus der Zeit um 1880 zu erhalten, also von meinem Urgroßvater, siehe oben,  und 

meinem Ururgroßvater. Dies war ein Schlüsselerlebnis, damals unleserliche, aber sauber 

geschriebene Dokumente mit  deren Unterschriften in der Hand zu halten! 
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Carl Albrecht Jürgen Theodor Riecken übernimmt 1882 den ĂPfeifenkopfñ, Quelle: Privatarchiv des Verfassers. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kreditverpflichtung 1877, Johann Hinrich Riecken (1800 - 1887), Quelle: Privatarchiv des Verfassers 

 



4 
 

Auch verriet mir mein Vater, dass er einmal nach Vorfahren suchte / hatte suchen lassen.  Diese 

Papiere sollten noch existieren. Ich begab mich auf eine aufwändige Suche und fand nach längerer 

Zeit einen Briefumschlag mit Auszügen aus Kirchenbüchern. Es waren Vordrucke, die der 

damalige Pastor nach Angaben des Kirchenbuches ausfüllte. Wir, mein Vater und ich, erstellten 

aufgrund dieser Auszüge eine Ahnentafel, die mich faszinierte und die mir aber unvollständig 

erschien. Darum fragte ich nach weiteren Kirchenbuchauszügen zur Vervollständigung. Eines 

Tages erhielt ich vom Plöner Kirchenbuchamt erbetene Auszüge. Das war das zweite 

Schlüsselerlebnis.  

Als Schüler ging es um das Verfassen einer Jahresarbeit mit selbst ausgewähltem Thema. Die 

bisherigen Familienunterlagen sollten Grundlage einer damals obligatorischen, schulischen 

Jahresarbeit an der Realschule Einfeld / Neum¿nster zum Thema ĂHeimat und Weg der Familie 

Rieckenñ sein. Meine erstmals 2011 gedruckte Ahnentafel trªgt den Titel immer noch.  Zur 

weiteren Recherche fuhr ich mehrmals mit dem Rad nach Stolpe, knüpfte Kontakte, suchte weitere 

Informationen, es gab in Stolpe noch eine Schulchronik aus dem19. Jahrhundert, fotografierte, 

besuchte den ehemaligen Pastor, der meinem Vater schon gewünschte Informationen heraussuchte, 

und mit ihm fuhr ich zum ersten Mal in ein Kirchenbuchamt und war beeindruckt von den alten 

Büchern, die schwer zu lesen waren. Weiteres suchte ich im Landesarchiv in Schleswig, 

Volkszählungen von 1803, 1845, 1864 und Gebäudesteuerveranlagungen von 1867. Alles 

Gefundene ergab 1965/66 eine 30seitige Jahresarbeit, die gebunden immer noch bei mir im Regal 

lagert.  

War das alles, was ich finden konnte?   

Diese Frage begleitete mich ständig während meiner Ausbildung, allerdings war kaum Zeit für 

dieses interessante Hobby.  

Mitglieder der Familie wanderten zwischen 1864 und 1895 nach Amerika (USA) aus. Es waren 

Kinder meiner Ururgroßeltern  Johann Hinrich Riecken, (1800ï1887)7 und Christiana Haak, (1804ï

1846)8. Sie starb einen Tag nach der Geburt des Sohnes Hans Friedrich August und hinterließ 5 

Söhne und 1 Tochter. 

Kinder aus der Ehe Riecken / Haack: rot gekennzeichnet ï ausgewandert nach Nordamerika 

1. Johann Hinrich Christian Riecken, */get. Stolpe/Bornhöved 25.07./07.08.1836/138, + 

24.06.1916 in Girvin/Saskatchewan, oo 03.03.1888 Wankendorf seine Schwägerin, die 

Witwe Dorothea Riecken geb. Theden, * Wankendorf 17.07.1850/32, + 12.01.1929 in 

Saskatchewan,  

2 Kinder: Max Riecken (1888 ï 1964) Wilhelm (Bill) Riecken (1891 ï 1925) 

2. Carl Albrecht Jürgen Theodor Riecken,  (1839ï1911) Kaufmann und Gastwirt, oo 08.11.1870 

Bornhöved Anna Christina Elisabeth Theden aus Wankendorf / Puckrade,  

5 Kinder: Johann Heinrich Martin Riecken (1871 ï 1955), Regine Dorothe Riecken (1872- 

1947), Rita Caroline Catharina Riecken (1874 ï 1927), Bertha Magdalena Dorothea Riecken 

(1876 ï 1947), Hans Christian Ludwig Riecken ( 1881 ï 1945) 

3. Hans Andreas Theodor Riecken */get. Stolpe/Bornhöved 26.09./9.10.1840/193, +/begr.  

Stolpe/Bornhöved 01.04./06.04.1886/18, 1870 bei der Heirat Zimmermann, 1872 als 

Kaufmann, 1879 als Gastwirt und Mühlenbesitzer, 1881 als Müller und Gastwirt erwähnt in 

Wankendorf, Mühlenpächter auch in Flensburg 1885ï1887, aus gesundheitlichen Gründen 

gab er die Mühle in Flensburg auf und kam nach Stolpe zurück, 

oo Bornhöved 04.03.1870/1 Dorothea Elisabeth Theden, */get. Wankendorf/Bornhöved 

17.07./20..07.1850/32, + 12.01.1929 in Saskatchewan 
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8 Kinder: Ottilia Riecken (1870 ï 1963), Anna Elisabeth Henriette Riecken (1871 ï 1872), 

Heinrich Otto Johannes Riecken (1872 ï 1942), Ella Anna Maria Riecken (1875 ï 1963), 

Maria Christina Riecken (1877 ï 1933), Ida Johanna Bertha Riecken (1879 ï 1963), Johann 

Heinrich Detlef Riecken (1881 ï 1965), Frieda Riecken (1884 ï 1971) 

 

4. Carl Christian Nicolaus Riecken, Zwilling, */get.  Stolpe/Bornhöved 26.12.1842/  

02.01.1843/2, wanderte 1868 nach Nebraska aus, + 14.03.1932 in Nebraska,  

oo Omaha 12.12.1868 Kathrine Tietgen, */get. Ruhwinkel/Bornhöved 

26.06./06.07.1845/57, ehel. Tochter des Erbpächters Claus Friedrich Tietgen  in Ruhwinkel 

und der Catrina geb. Gries, + 13.02.1919 Nebraska, er, in Amerika Nickolaus, kam 1868 

nach Douglas County in Nebraska, 

6 Kinder: Edward Riecken (1868 ï 1937), Julius Riecken (1871 ï 1958), Harry Riecken 

(1874 ï 1940), William Riecken (1877 ï 1958), Anna Riecken (1879 ï 1951), Lena Riecken 

(1881 ï 1930) 

 5. Georg Emil Johann Riecken, Zwilling, */get. Stolpe 26.12.1842/02.01.1843/1, +/begr. 

 Stolpe/Bornhöved 03.03./08.03.1844/19, Alter 1 Jahr, 2 Monate 

6. Antoinette Caroline Dorothea Riecken, */get. Stolpe/Bornhöved 17.01./16.02.1844/12, oo 

 Bornhöved 25.02.1876/7 Mühlenpächter in Damsdorf, Matthias Ludwig Helmuth Kähler, 

 Sohn des w.(eiland) Burchard Hartwig Kähler und der Louise Dorothea Koll in Nahe, Kreis 

 Sulfeld. Er war zweimal verheiratet, 1. weil. der am 7. April 1875 verstorbenen Elisabeth 

 Amalie Catharina geb. Uhrbrook, cop. 31.Oct. 1874, ohne Kinder. Seine zweite Frau und er 

 wurden bei einem Überfall 18./19.03.1877 in Damsdorf/Kirchspiel Bornhöved ermordet, 

 Totenreg.  Bornhöved sie: 19.03./23.03.1877/9, er: 19.03./23.03.1877/6, Ăbeide sind mit 

 einander in der Kirche unter auÇerordentlich groÇer Theilnahme der Gemeinde beerdigt.ñ 

  1 Kind: Burckhard Johannes Max Kähler (1876 ï 1937) 

7. Hans Friedrich August Riecken, */get. Stolpe/Bornhöved 27.07./09.08.1846/63, Mutter 

 verstarb nach der Entbindung, Soldat im Krieg 1870/71, kam 1880 nach Douglas County, 

 Nebraska, unverheiratet, + Nebraska 26.07.1940 

Ein Sohn, mein Urgroßvater Carl Albrecht Jürgen Theodor Riecken, siehe oben, und die Tochter, 

Antoinette Caroline Dorothea Kähler geb. Riecken, (1844ï1877)9, blieben in Deutschland.  

 

 

 

 

 

 

 

 

                Heinrich Riecken (1836 ï 1916),.                    Dorothea Riecken geb. Theden (1850 ï 1929) 
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        Hans Andreas Theodor Riecken        Dorothea Elisabeth Theden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           Carl Christian Nicolaus Riecken    KathrineTietgen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

August Riecken 1846 ï 1940 

Für die letzten 7 Bilder gilt: Quelle: Privatarchiv des Verfassers 
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Das Ziel der Auswanderer Riecken war Elkhorn, Nebraska, USA. Zu den Nachkommen knüpfte ich 

als Schüler Kontakt. Später auf der Durchfahrt telefonierte ich in Omaha/Nebraska mit einem Earl 

Riecken, wir kamen zusammen. Ich blieb dort eine Woche und lernte viele Familienmitglieder 

kennen. 

Kontakte schliefen ein, aber ein neuer ergab sich mit einer ĂCousineñ, die  genau so intensiv auf der 

Suche war, Informationen über die Familie Riecken zu sammeln, zu bündeln und als Buch10 heraus 

zu geben wie ich es tat. Die Flut an Bildern war enorm. Besuche intensivierten die 

Familienforschung, dabei fuhr ich auch mit ĂCousineñ Lenora Schoenroth, London, Ontario, 

Kanada, auf ein Kirchenbuchamt. Sie war sehr erfreut, ein Buch, in dem ihre Vorfahren verzeichnet 

waren, in der Hand zu halten.  

Gehen wir eine weitere Generation zurück, so erkennen wir auch schon Auswanderer.  Das war der 

Familie nicht mehr bekannt. 

Claus Hinrich Riecken, * Stolpe 02.09., get. Bornhöved 08.09.1784/75, Landinste, Tagelöhner in 

Stolpe, + 05.12.1873 an Altersschwäche, ab 1842 Zeitpächter auf der Landinstenstelle seines 

Schwiegervaters Hans Jürgen Riecken 

ooI 14.10.1814 Bornhöved Magdalena Dorothea Riecken, * 29.07.1792, Tochter des Insten mit 

Land Hans Jürgen Riecken und der Magdalena Theden, + 25.08.1826 Stolpe  

ooII 01.12.1826 Bornhöved Anna Charlotte Henriette Helmers, genannt "Jette", */get. Seefeld/Gut 

Freesenburg, Ksp. Oldesloe 04.05./10.05.1804/96,  + 15.08.1867, Tochter des Verwalters auf 

Freesenburg Nicolaus Ulrich Helmers und (ooII) der Anna Dorothea geb. Luther; aus Fam.-Bibel: 

ĂUnsere Mutter ist gestorben den 15ten August 1867.ñ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinrich Riecken und Anna Charlotte Henriette 

Helmers, genannt "Jette", vor 1867 

Quelle: Privatarchiv des Verfassers. 


